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auf die Arztpraxis oder auf die Behandlung
anderer Ärzte Bezug genommen wird. 

Größeren Raum in den Veränderungen der
Berufsordnung haben auch die vom Arzt
ankündigungsfähigen Bezeichnungen einge-
nommen. Neben der bisher bestehenden Mög-
lichkeit, dass der Arzt die nach der Weiterbil-
dungsordnung erworbenen Bezeichnungen
(Facharzt, Schwerpunkt, Zusatzbezeichnung,
fakultative Weiterbildung und Fachkunden
nach der Weiterbildungsordnung) führen kann,
ist es ihm jetzt erlaubt, „nach sonstigen öffent-
lich-rechtlichen Vorschriften erworbene Qua-
lifikationen“, zum Beispiel Fachkunde Ultra-
schall, Fachkunde Rettungsdienst, oder von
der Kassenärztlichen Vereinigung Sachsen ver-
gebene Qualifikationen (zum Beispiel Diabe-
tesschwerpunktpraxis aufgrund des Diabetes-
Vertrages) anzugeben. 

Neben diesen auf einer Qualifikation beruhen-
den Angabe kann der Arzt die Öffentlichkeit
über von ihm selbstgewählte Tätigkeitsschwer-
punkte informieren. Diese beruhen auf der
Eigeneinschätzung eines Arztes. Sie müssen
jedoch klar erkennbar von den Qualifikationen
abgegrenzt werden (in der Regel durch die An-
gabe Tätigkeitsschwerpunkt). Eine Verwechs-
lung mit den oben genannten Qualifikationen
ist untersagt; so kann zum Beispiel der Tä-
tigkeitsschwerpunkt Naturheilverfahren nicht
geführt werden, da es eine gleichlautende
Zusatzbezeichnung gibt. 
Alle vom Arzt erworbenen Bezeichnungen
und Tätigkeitsschwerpunkte können angege-
ben werden, jedoch darf er die zugrundelie-
gende Tätigkeit nicht nur gelegentlich ausüben
(nämlich mehr als 20 % im Durchschnitt seiner
Gesamtleistung). Qualifikationen, die Berufs-
verbände, Fachgesellschaften oder sonstige

privat-rechtliche Organisationen verliehen
haben, sind keine nach sonstigen öffentlich-
rechtlichen Vorschriften erworbenen Qualifi-
kationen. Sie können nur als Tätigkeitsschwer-
punkte angegeben werden. 
Einzelheiten dazu können Sie den von der
Bundesärztekammer empfohlenen und vom
Vorstand der Sächsischen Landesärztekammer
beschlossenen Auslegungsgrundsätzen ent-
nehmen. Diese finden Sie im Internet unter
www.slaek.de/rechtsgrundlagen. Sie können
auch telefonisch im Referat Berufsrecht des
juristischen Geschäftsbereiches (Frau Martin,
Sachbearbeiterin Berufsrechtliche Angelegen-
heiten, Tel.-Nr. 0351/8267 442, Frau Klahre,
Mitarbeiterin Berufsrecht, Tel.-Nr. 0351/
8267 423) erbeten werden.

Assessorin Iris Glowik
Juristische Geschäftsführerin

Die Sächsische Akademie für ärztliche Fort-
und Weiterbildung erwägt auf Initiative des
Vorstandes der Sächsischen Landesärztekam-
mer ein Wiedereinsteigerseminar für Ärztin-
nen und Ärzte zu organisieren, die längere
Zeit nicht aktiv beruflich tätig waren und
einen beruflichen Wiedereinstieg suchen. Die
inhaltlichen und organisatorischen Vorbereitun-
gen machen es erforderlich, sich zuvor eine

Übersicht zu verschaffen, ob die Initiative auf
ein angemessenes Interesse stößt. In einem
solchen Seminar werden Überblicke über
wichtige Entwicklungen in der Medizin in
den letzten Jahren gegeben.

Interessenten melden sich bitte mit Angaben
zum ärztlichen Fachgebiet, Alter und Wohn-
ort schriftlich bei der Sächsischen Akademie

für ärztliche Fort- und Weiterbildung, Frau
Karla Rose, Schützenhöhe 16, 01099 Dresden
Tel.: (0351) 8267317, Fax: (0351) 826 7312,
E-Mail: fortbildung@slaek.de

Prof. Dr. med. habil. Otto Bach
Vorsitzender der Sächsischen Akademie für 

ärztliche Fort- und Weiterbildung

Seminar für berufliche Wiedereinsteiger

Kompaktkurs Rettungsdienst (80 Stunden)
(A- bis D-Kurs ) zur Erlangung der 
Fachkunde Rettungsdienst
Termin:
18.05. bis 25. Mai 2003 in Leipzig
Ort:
KV-Gebäude, Braunstraße 16, 04155 Leipzig
wiss. Leitung:
Dr. med. M. Burgkhardt, Leipzig
Anmeldung:
Sächsische Landesärztekammer,
Schützenhöhe 16, 01099 Dresden
Referat Fortbildung – Frau Dobriwolski,
Tel.: (0351) 82 67 -318; Fax: -312 
E-Mail: fortbildung@slaek.de
Gebühren:
560,00 EUR

13. Seminarkurs Leitender Notarzt
zur Erlangung der 
Fachkunde Leitender Notarzt
Termin:
16. bis 21. Juni 2003 in Erlbach/Vogtland
Ort:
Hotel Schwarzbachtal Erlbach
wiss. Leitung:
Dr. med. M.  Burgkhardt, Leipzig
Anmeldung:
Sächsische Landesärztekammer,
Schützenhöhe 16, 01099 Dresden
Referat Fortbildung – Frau Dobriwolski,
Tel.: (0351) 82 67 -318; Fax: -312 
E-Mail: fortbildung@slaek.de
Gebühren:
730,00 EUR

Ankündigungen Kurse Notfallmedizin Ärztliche Fortbildung

Ärztliche Fortbildung in Grado (Italien)
36. Internationaler Seminarkongress

24. bis 29. August 2003
Collegium Medicinae Italo-Germanicum e.V.
unter Mitwirkung der Bundesärztekammer
Veranstalter:
Collegium Medicinae Italo-Germanicum e.V.
c/0 Auslandsdienst der Bundesärztekammer
Herbert-Lewin-Straße 1
50931 Köln
Telefon: (0221) 4004-360
Fax: (0221) 4004-364
E-Mail: koeln@cmig.de
Internet: www.cmig.de




